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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 
das zu Ende gehende Jahr hatte für mich auch einige 
Tiefen parat, so dass unser geliebtes Priepert leider 
etwas zu kurz kam. Trotzdem konnte der NaWaPri mit 
Hilfe von Mitgliedern und Freunden wieder mit 
zahlreichen Aktivitäten für unseren Ort aufwarten. Mit 
der Weihnachtsbaumverbrennung im Januar, der 
Vogelstimmenwanderung im April, dem Kindertag im 
Juni, der Mitwirkung beim Havelfest, dem Baubeginn 
des Wasserspielplatzes an der Freiheit bis zum 
Weihnachtsmarkt im Dezember konnten wir wieder 
dazu beitragen, unser Dorf für Einwohner und 
Besucher noch ein bisschen attraktiver zu gestalten. 
Allen, die dazu mitgeholfen haben, herzlichen Dank. 
Ich wünsche uns allen einen geruhsamen 
Jahreswechsel und viel Gesundheit und Zufriedenheit 
im Neuen Jahr, 

Euer Dietmar Hackner 

*** 
19. Januar: Weihnachtsbaumverbrennung 
Das Wetter meinte es nicht gut für die traditionelle 
Weihnachtsbaumverbrennung und so musste der Termin 
kurzfristig verschoben werden. Dies hatte sicher zur Folge, 
dass sich viele ihrer Weihnachtsbäume schon auf andere 
Weise entledigten oder den neuen Termin nicht rechtzeitig 
mitbekamen und deshalb die Beteiligung in diesem Jahr 
nicht so groß war. Trotzdem herrschte gute Stimmung und 
der Glühwein fand seine Bestimmung! 

D.H. 

*** 
24. April: Westuferweg 
Die Ausdehnung des 
Wanderwegenetzes 
auf das Westufer des 
Priepertsees ist schon 
seit längerem in den 
Köpfen der NaWaPri-
Aktiven und so fand 
im April eine erste 
Sondierung des 
Geländes statt. „Rein 
zufällig“ hatte man 
eine Kettensäge dabei 
und so wurden schon 
mal erste Hindernisse 
aus dem Weg 
geräumt! Da der 
geplante Zugang zum 
Ufer teilweise über 
Privatgelände führen 
würde und vom 
Grundstückseigen-
tümer dazu leider 
keine Zustimmung zu 
erhalten war, musste 
eine andere Lösung 

gefunden werden. Gespräche zwischen Bürgermeister und 
Agrargenossenschaft deuten jetzt eine Lösung an, die 
praktikabel zu werden verspricht.  

D.H. 

*** 
27. April: Vogelstimmenwanderung  
Ca. 20 Teilnehmer fanden sich zu früher Morgenstunde an 
der Freiheit ein, um unter der fachkundigen Leitung von 
Antje Schnell und Brigitte Hackner die zumeist unsicht- aber 
nicht unhörbaren Vögel am Gesang zu erkennen. Zunächst 

führte die Strecke durch den Prieperter „Park“, wo die 
Wanderer über dessen Entstehung und die darin 
befindlichen Baumarten erfuhren. Weiter ging es an den 
Bootshäusern an der Lang den Wanderweg Nr. 1 immer am 

Ufer des Ellbogensees entlang zum Rastplatz „Langer Ort“. 
Nach kurzer Rast gelangte man schließlich nach Radensee, 
wo am Unterstand ein von Heide Matterne, Birgit Petersen 
und Sveta Menschel bestens vorbereitetes Frühstück 
wartete. Da sich das Frühstück für manche bald zu einem 
zünftigen Frühschoppen ausdehnte, war das Gelernte bald 
wieder vergessen und erfordert nicht nur deshalb eine 
Wiederholung im nächsten Jahr! Danke an unsere Helfer, 
an die Experten und natürlich auch an unsere 
Revierförsterin Heike Roth, die entlang der Wanderstrecke 
in den „Gesangspausen“ wieder viel Wissenswertes aus 
Wald und Flur zu berichten wusste. 

D.H. 

*** 
1. Juni: Kindertag 
Der Prieperter Kindertag ist seit Jahrzehnten eine 
Traditionsveranstaltung und es war selbstverständlich, 
dass er trotz der Auflösung des bisherigen Ausrichters, des 
Angelvereins Priepert, stattfinden musste. Viele Mitglieder 
des ehemaligen Angelvereins sind ohnehin auch im 
NaWaPri aktiv und so war es nur naheliegend, dass der 
NaWaPri die Organisation übernahm. Nach dem Marsch 
durchs Dorf, bestens begleitet von unseren Musikprofis 
Ilse und Beate, gelangte man zur Freiheit, wo sofort die 
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Hüpfburg von den Kindern in Beschlag genommen wurde. 
Des Weiteren erwartete die Kinder ein Ballonweitflug-
wettbewerb (Danke an Brigitte und Wilhelm Ahlgrimm für 
Ihren Dienst an der Gasflasche!), die Mohrenkopfschleuder 
und schließlich der beeindruckende „Wasservorhang“ der 
Feuerwehr Priepert. Trotz des stürmischen Wetters fanden 
sich noch zahlreiche Prieperter ein, die sich an der 
Kuchentheke, wo die „Kaffeemiezen“ schon mal für das 
Havelfest trainieren konnten, mit leckeren Kuchen, Kaffee 
und – etwas versteckt – auch mit Bier versorgen konnten.  

D.H. 

*** 
22. Juni: Mittsommernachtswanderung 
Die Mittsommernachtswanderung ist mittlerweile zu einer 
festen Größe im Prieperter Veranstaltungskalender 
geworden und so machten sich wieder zahlreiche Wanderer 
auf unterschiedlichen Wegen auf zum Rastplatz „Langer 
Ort“, auch Schönbecks Koppel genannt. In diesem Jahr 

sorgte nicht nur Benno mit dem Jagdhorn, sondern auch Ilse 
Horend und Marlies Schmidt für eine perfekte musikalische 
Umrahmung. Die Beiden brachten neben Akkordeon und 
Gitarre sogar noch einen Notenständer mit und so wurde 
gesungen und den schönsten Volksliedern gelauscht und der 
Vollmond tat ein Übriges, dass die Begeisterung bis tief in 
die Nacht andauerte. Andrè Petersen tat wieder sein Bestes 
am Grill und an Getränken war auch kein Mangel, so dass 
der mitternächtliche Heimweg in beschwingter Stimmung 
angetreten werden konnte. 

D.H. 

*** 
20. Juli: Havelfest  
Zum diesjährigen 
Havelfest richtete der 
NaWaPri einem 
Ballonweitflugwettbe-
werb für die Kinder aus. 
Etwa 120 Luftballons mit 
einer Postkarte flogen in 
die Luft und die nächsten 
Wochen wartete man 
gespannt, ob denn die 
eine oder andere Karte 
gefunden und 
zurückgeschickt werden 
würde. Bei den 
zahlreichen Seen und 

Wäldern im Land gehört trotz des verwendeten wasserfesten 
Papiers schon eine Portion Zufall dazu. Bis Ende Oktober 
kamen immerhin 4 Karten zurück, wovon die weiteste 77 km 
weit bis ins Märkische Land geflogen war. Eine Preisträgerin 
aus Altstrelitz bekam vom 1. Vorsitzenden ein Kinderbuch 

überreicht, 2 weiteren Kindern wurde das Buch per Post 
zugeschickt, da es sich um Urlauber aus Sachsen bzw. 
Schleswig-Holstein handelte. 

D.H. 

*** 
12. – 16. August: Wasserspielplatz 
Im August war es soweit: Der 1. Spatenstich für den 
Wasserspielplatz an der Freiheit wurde getan. Der 1. 
Vorsitzende versuchte sich als Radladerfahrer und bugsierte 
schwere Findlinge an die vorgesehenen Stellen, um den 
Hang zu befestigen und eine Abgrenzung für den 
Sandspielplatz zu schaffen. Kaum war die Pumpe, mit der 

Wasser aus dem See gefördert wird, und eine Wasserrinne 
installiert, waren schon die ersten Kinder zur Stelle und man 
konnte schon erahnen, mit welchem Eifer hier geplantscht 
und gematscht werden wird. Weitere Wasserrinnen und 
Spielgeräte werden nach und nach den Spielplatz 
vervollständigen, so dass bei den Kindern zumindest 
während der Badesaison bestimmt keine Langeweile 
aufkommen wird. 

D.H. 

*** 
7. Dezember: Weihnachtsmarkt 
An dem wieder in bewährter Weise vom DNL ausgerichteten 
Prieperter Weihnachtsmarkt beteiligte sich der NaWaPri 
traditionsgemäß mit dem Basteln von Vogelhäuschen und 
Futtersilos. Unter der Aufsicht und Hilfe von Siegfried 
Micksch und Henni Matterne wurde wieder eifrig genagelt. 
Blaue Finger oder sonstige Fehlschläge mit dem Hammer 
blieben aus und so können sich die Prieperter Piepmätze auf 
ihre neuen Behausungen und weitere Futterstellen freuen.  

D.H. 

*** 


